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 	 GEW Niedersachsen, Berliner Allee 16, 30175 Hannover
Tel: 0511/33804-0, Fax: 0511/33804-46
E-Mail: email@gew-nds.de, www.gew-nds.de
 	 GEW Nordrhein-Westfalen, Nünningstraße 11, 45141 Essen

Tel: 0201/294030-1, Fax: 0201/29403-51
E-Mail: info@gew-nrw.de, www.gew-nrw.de

 	 GEW Rheinland-Pfalz, Neubrunnenstraße 8, 55116 Mainz
Tel: 06131/28988-0, Fax: 06131/28988-80
E-Mail: gew@gew-rlp.de, www.gew-rlp.de

 	 GEW Saarland, Mainzer Straße 84, 66121 Saarbrücken
Tel: 0681/66830-0, Fax: 0681/66830-17
E-Mail: info@gew-saarland.de, www.gew-saarland.de

 	 GEW Sachsen, Nonnenstraße 58, 04229 Leipzig
Tel: 0341/4947404, Fax: 0341/4947406
E-Mail: gew-sachsen@t-online.de, www.gew-sachsen.de

 	 GEW Sachsen-Anhalt, Markgrafenstraße 6, 39114 Magdeburg
Tel: 0391/73554-0, Fax: 0391/7313405
E-Mail: info@gew-lsa.de, www.gew-lsa.de

 	 GEW Schleswig-Holstein, Legienstraße 22-24, 24103 Kiel
Tel: 0431/5195-1550, Fax: 0431/5195-1560
E-Mail: info@gew-sh.de, www.gew-sh.de

 	 GEW Thüringen, Heinrich-Mann-Straße 22, 99096 Erfurt
Tel: 0361/59095-0, Fax: 0361/59095-60
E-Mail: info@gew-thueringen.de, www.gew-thueringen.de

Dein Mitgliedsbeitrag:

 	 Beamtinnen und Beamten zahlen 0,75 Prozent der 6. Stufe.
 	 Angestellte zahlen 0,7 Prozent der Entgeltgruppe und Stufe, nach der 

vergütet wird. 
 	 Der Mindestbeitrag beträgt immer 0,6 Prozent der untersten Stufe der 

Entgeltgruppe 1 des TVöD. 
 	 Arbeitslose zahlen ein Drittel des Mindestbeitrages.
 	 Studierende zahlen einen Festbetrag von 2,50 Euro.
 	 Mitglieder im Referendariat oder Praktikum zahlen einen Festbetrag von 

4 Euro. 
 	 Mitglieder im Ruhestand zahlen 0,66 Prozent ihrer Ruhestandsbezüge.

	 Weitere Informationen sind der Beitragsordnung zu entnehmen.

Jedes Mitglied der GEW ist verpflichtet, den satzungsgemäßen Beitrag zu 
entrichten und seine Zahlungen daraufhin regelmäßig zu überprüfen. Mit 
meiner Unterschrift auf diesem Antrag ermächtige ich die GEW zugleich 
widerruflich, den von mir zu leistenden Mitgliedsbeitrag vierteljährlich von 
meinem Konto abzubuchen. 

Ort, Datum, Unterschrift

Die uns von Dir angegebenen personenbezogenen Daten sind nur zur Erfül-
lung unserer satzungsgemäßen Aufgaben auf Datenträgern gespeichert und 
entsprechend den Bestimmungen des Bundesdatenschutzgesetzes geschützt.
Bitte an den für Dich zuständigen GEW-Landesverband schicken. 
Vielen Dank!

Deine GEW

Beschäftigungsverhältnis 

  Honorarkräfte

  angestellt

  beamtet		

  teilzeitbeschäftigt mit 

	  Prozent

  teilzeitbeschäftigt mit

	  Std/Woche

  in Rente / pensioniert	

  Altersteilzeit

  befristet bis

  arbeitslos

  beurlaubt ohne Bezüge

  im Studium

  in Elternzeit

  Referendariat/Berufspraktikum

  Sonstiges

Online Mitglied werden unter 
www.gew.de/Mitgliedsantrag.html

ANTRAGBeitrittserklärung

 	 GEW Hauptvorstand, Reifenberger Straße 21, 60489 Frankfurt a. M.
Tel: 069/78973-0, Fax: 069/78973-201
E-Mail: info@gew.de, www.gew.de

 	 GEW Hauptvorstand, Parlamentarisches Verbindungsbüro Berlin
Wallstraße 65, 10179 Berlin, 
Tel: 030/235014-0, Fax: 030/235014-10, 
E-Mail: parlamentsbuero@gew.de

 	 GEW Baden-Württemberg, Silcherstraße 7, 70176 Stuttgart
Tel: 0711/21030-0, Fax: 0711/2103045  
E-Mail: info@gew-bw.de, www.gew-bw.de

 	 GEW Bayern, Schwanthalerstraße 64, 80336 München
Tel: 089/544081-0, Fax: 089/5389487
E-Mail: info@bayern.gew.de, www.gew-bayern.de

 	 GEW Berlin, Ahornstraße 5, 10787 Berlin
Tel: 030/219993-0, Fax: 030/219993-50 
E-Mail: info@gew-berlin.de, www.gew-berlin.de

 	 GEW Brandenburg, Alleestraße 6a, 14469 Potsdam
Tel: 0331/27184-0, Fax: 0331/27184-30
E-Mail: info@gew-brandenburg.de, www.gew-brandenburg.de

 	 GEW Bremen, Löningstraße 35 , 28195 Bremen
Tel: 0421/33764-0, Fax: 0421/33764-30
E-Mail: info@gew-hb.de, www.gew-bremen.de

 	 GEW Hamburg, Rothenbaumchaussee 15, 20148 Hamburg
Tel: 040/414633-0, Fax: 040/440877
E-Mail: info@gew-hamburg.de, www.gew-hamburg.de

 	 GEW Hessen, Zimmerweg 12, 60325 Frankfurt a. M.
Tel: 069/971293-0, Fax: 069/971293-93
E-Mail: info@gew-hessen.de, www.gew-hessen.de

 	 GEW Mecklenburg- Vorpommern, Lübecker Straße 265a, 19059 Schwerin,
Tel: 0385/485270, Fax: 0385/4852724
E-Mail: landesverband@mvp.gew.de, www.gew-mv.de
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ANTRAG
Nachname, Vorname

Straße/Nr.

Land/PLZ/Ort 

Geburtsdatum/Nationalität

Bisher gewerkschaftl. organisiert bei	 von        bis (Monat/Jahr)     

Telefon			   Fax

E-Mail

Berufsbezeichnung/-ziel

beschäftigt seit			   Fachgruppe	               	

Name /Ort der Bank

Kontonummer			   BLZ

Tarif-/Besoldungsgebiet

Tarif-/Besoldungsgruppe	 Stufe	 seit

Bruttoeinkommen € monatlich (falls nicht öffentl. Dienst)

Betrieb/Dienststelle

Straße/Nr. des Betriebs/der Dienststelle
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BeitrittserklärungLeistungen im ÜberblickGEW. Interessen vertreten. Leistungen im Überblick

Informationsvorsprung
Wenn es um Bildungs- Beamten- und Tarifpolitik, didak-
tische Konzepte oder Hilfen für den Berufsalltag geht, sind 
GEW-Mitglieder bestens informiert:
Wir bieten Seminare, Fortbildungsmöglichkeiten, Fachpu-
blikationen und natürlich die bundesweite Zeitschrift „Er-
ziehung & Wissenschaft“. Hinzu kommen die Magazine 
der GEW-Landesverbände. Das Abonnement der Zeit-
schriften ist im GEW-Mitgliedsbeitrag enthalten.

Unterstützung von Projekten
Moderne Gewerkschaftsarbeit bedeutet auch: Projekte 
unterstützten, die bildungspolitische Debatten anstoßen
oder Zeichen für praktische Solidarität setzen. Die Max-
Traeger-Stiftung fördert die Erforschung von Erziehung,
Schule, Hochschule und Weiterbildung. Die finanzielle 
und ideelle Hilfe für politisch verfolgte Gewerkschafte-
rinnen und Gewerkschafter hat sich der Heinrich-Roden-
stein-Fonds auf die Fahnen geschrieben.

Weil Arbeit nicht alles ist
Urlaub zum Sonderpreis oder  
attraktive Angebote zur Altersvor-
sorge? Die GEW hat mit ihren Ko-
operationspartnern für Mitglieder 
exklusive Serviceangebote zu-
sammengestellt. Informiere dich  
über die Leistungen und Rabatte  
im Internet oder bestell’ das GEW-
Service-Scheckheft bei deinem  
Landesverband.

Mit Ellenbogen kommt jeder erst einmal weiter. Meist aber
nur ein kurzes Stück. Für längere Strecken ist Teamwork
gefragt. Gerade in schwierigen Zeiten ist es wichtig, sich
auf helfende Hände verlassen zu können. 

Die Gewerkschaft Erziehung und Wissenschaft (GEW) ist 
das starke Team für über 250.000 Frauen und Männer, die 
in pädagogischen und wissenschaftlichen Berufen arbeiten: 
In Schulen, Kindertagesstätten, Hochschulen und ande-
ren pädagogischen Einrichtungen. Auch Studierende und  
arbeitslose Pädagoginnen und Pädagogen sind gleichbe-
rechtigte Mitglieder in der GEW. Als Bildungsgewerkschaft 
im Deutschen Gewerkschaftsbund machen wir uns für un-
sere Interessen stark. Gemeinsam gestalten wir vernünftige 
Arbeitsbedingungen, streiten für faire Entgelte, unbefriste-
te Arbeitsverträge und sichern Arbeitsplätze im Bildungs
bereich.

Die GEW ist parteipolitisch unabhängig, aber nicht unpar-
teiisch. Das bedeutet: Wir ergreifen Partei für die Beschäf-
tigten, für die Entwicklung und den Ausbau eines demo-
kratischen Bildungswesens.

Rechtsschutz
Eine unfaire dienstliche Beurteilung, falsche Eingruppie-
rung oder sogar Kündigung? Als GEW-Mitglied genießt du
umfassenden Rechtsschutz in allen beruflichen Angelegen-
heiten, wenn nötig bis in die letzte Instanz.

Interessenvertretung
Die tun was, wenn’s brennt. Wie gut eine Personalrätin oder
ein Betriebsrat arbeitet, merkt man erst dann, wenn ein
Problem auftaucht. Mit Schulungen und Vernetzungs-
treffen unterstützt die GEW schon vorher Personal- und 
Betriebsräte, damit diese für ihre Aufgabe bestens gerüstet 
sind. Nur so können sie auch deine Interessen optimal ver-
treten.

Tarifpolitik
Tarifverträge sichern unsere Arbeits- und Lebensqualität.
Die GEW verhandelt mit den Arbeitgebern des öffentlichen
Dienstes und des privaten Bildungsmarktes die Tarifver-
träge. Die Ergebnisse kommen auch den Beamtinnen und 
Beamten zugute. Damit GEW-Mitglieder auch für ihre In-
teressen streiten können, sind sie bei allen Arbeitskämpfen
geschützt –rechtlich und finanziell.

Berufshaftpflicht
Im beruflichen Alltag ist schnell etwas passiert. Ein Schüler
verletzt sich und du trägst die Verantwortung. Oder im 
Labor geht etwas zu Bruch. In diesen Fällen ist es gut, 
einen starken Partner zu haben. Für GEW-Mitglieder 
hat das berufliche Risiko Grenzen. Sie sind bei Per-
sonen- und Sachschäden, bei Vermögensschäden und bei 
„Schlüsselschäden“versichert.



MITMACHENGESTALTEN
Die GEW ist eine Mitmach-Gewerkschaft. Jedes einzelne 
Mitglied kann in und mit der GEW eine ganze Menge 
bewegen. Das garantiert der demokratische Aufbau. Die 
Willensbildung vollzieht sich von „unten“ nach „oben“, 
vom GEW-Kreisverband in die Gremien auf Landes- und 
Bundesebene. Die Arbeit der Personen- sowie Fach- und 
Arbeitsgruppen erweitert das Blickfeld bei der Entschei-
dungsfindung. Gefragt ist die aktive Mitarbeit aller GEW-
Mitglieder.

In einer Organisation, in der die Lehrstuhlinhaberin an der 
Universität ebenso gut aufgehoben ist wie der Erzieher in 
der Kindertagesstätte, ist Meinungsvielfalt unerlässlich. Die 
GEW sucht den produktiven Dialog und – wenn es sein 
muss – auch den Streit nach innen und außen. Das ist der 
Weg, um in allen relevanten Fragen auf der Höhe der Zeit 
zu bleiben und Verkrustungen zu vermeiden.

GESTALTENGESTALTENGEW. Bildung gestalten.

 	 Die GEW will ein starkes öffentliches Bildungssystem, 
das auf einer soliden finanziellen Basis steht. 

 	 Der Ausbau des Bildungswesens ist eine Investition in 
die Zukunft. Die GEW wendet sich gegen unvernünf-
tige Kürzungspolitik zu Lasten der Jugend. Bildung muss 
uns teuer sein – gerade auch mit Blick auf Europa. Die 
GEW lehnt z.B. eine Erhöhung der Klassenfrequenzen 
und eine Einschränkung des Förderunterrichts entschie-
den ab.

 	 Die Hochschulen müssen sozial geöffnet werden und 
sind personell so auszustatten, dass sie den künftigen 
Anforderungen an Lehre und Forschung in gesamtgesell-
schaftlicher Verantwortung gerecht werden und eine qua-
lifizierte Ausbildung aller Studentinnen und Studenten 
gewährleisten können. 

 	 Die GEW fordert ein Weiterbildungssystem in staatli-
cher Verantwortung. Weiterbildungsprogramme müssen 
Bestandteil einer aktiven Sozial-, Kultur- und Beschäfti-
gungspolitik in der Region sein.

 	 Die GEW fordert volle Verhandlungs- und Mitbestim-
mungsrechte für alle Beschäftigten, auch für Beamtinnen 
und Beamte. Sie tritt für ein einheitliches Personalrecht 
im öffentlichen Dienst ein.

 	 Die GEW kämpft für die volle tarifvertragliche Absiche-
rung aller Beschäftigten, vor allem auch an privaten Bil-
dungseinrichtungen.

GESTALTENGEW. Bildung gestalten.

 	 Die GEW setzt sich für gleiche Rechte und berufliche 
Aufstiegsmöglichkeiten für Frauen und Männer ein, die 
u. a. durch Frauenförderpläne vorangetrieben werden 
sollen.

 	 Die GEW wendet sich mit aller Entschiedenheit gegen 
jede Form der Fremdenfeindlichkeit. Es ist eine beson-
dere Verpflichtung der Pädagoginnen und Pädagogen, 
Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler in Deutsch-
land ein Klima der Toleranz gegenüber Minderheiten 
zu schaffen. Das Zusammenleben von Menschen unter-
schiedlicher Herkunft und unterschiedlicher Kulturen zu 
ermöglichen, ist in unserer Zeit eine Hauptaufgabe aller 
gesellschaftlichen Einrichtungen und Gruppen.

 	 Die GEW setzt sich für die interkulturelle Öffnung aller 
Bildungseinrichtungen ein.

GEW. Mitmachen GEW. Bildung gestalten.

Unserem Bildungssystem mangelt es an Gerechtigkeit. 
Nach wie vor bestimmt die soziale Herkunft über Bildungs- 
und Zukunftschancen. Kinder aus einkommensschwachen 
Familien, die die Gebühren für den Kindergarten nicht be-
zahlen oder ihre Kinder selbst nicht ausreichend fördern 
können, sind von Beginn an benachteiligt. Gleichzeitig 
steigt mit den rasanten Veränderungen in der Arbeitswelt 
und den globalen Herausforderungen der Bedarf nach ei-
ner guten, umfassenden Bildung für alle Menschen. Als Bil-
dungsgewerkschaft sind wir sowohl gewerkschaftliche Inte-
ressenvertretung für unsere Mitglieder als auch eine starke 
bildungspolitische Stimme in diesem Land. 

 	 Die GEW macht sich für das Recht auf Bildung für alle 
Menschen in einem inklusiven Bildungssystem stark. 
Bildung muss alle Menschen einbeziehen und gesell-
schaftliche Ungleichheiten abbauen. Es darf keine Aus-
sonderung nach Herkunft und sozialer Stellung, nach 
Konfession oder Weltanschauung, nach Geschlecht oder 
Nationalität geben. Bildung muss auf die allseitige Ent-
wicklung des Menschen, auf die Entfaltung seiner körper-
lichen und geistigen Fähigkeiten und Talente sowie seiner 
sozialen Kompetenzen gerichtet sein. Wir leiten daraus  
u. a. folgende Positionen und Forderungen ab: 
 	 Jedes Kind hat Anspruch auf einen Platz in einer Kin-

dertagesstätte, für den kein Elternbeitrag kassiert wird.
 	 Kinder und Jugendliche sollen gemeinsam in der „Ei-

nen Schule für alle“ lernen.
 	 Wir fördern die Integration von Kindern mit und ohne 

Behinderung in allen Bildungseinrichtungen.
 	 Wir setzen uns für einen Ausbau der Ganztagsangebote 

im Bildungswesen ein.


